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Bieter / Firma 

      

Eigen- und Verpflichtungserklärung zu Angebotsabgaben an den Kreis Steinburg 

Hinweis: Der Zuschlag wird nur an Bieter*innen erteilt, die die Voraussetzung a) bis g) erfüllen.  

Wir erklären / Ich erkläre, 

a) dass wir / ich unseren / meinen gesetzlichen Pflichten zur Zahlung der Steuern und  
Sozialabgaben nachgekommen sind / bin, 

b) dass wir / ich die gewerblichen Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen  
Leistung erfüllen / erfülle, 

c) dass wir / ich uns / mich nicht in Liquidation befinden / befinde, 

d) dass wir / ich keine illegalen Beschäftigten einsetzen / einsetze, 

e) dass wir / ich in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, 
der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr 
als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von 
mehr als 2.500,00 € belegt worden sind / bin, 

f) dass wir / ich für die angebotenen Lieferungen und Leistungen keine Kartellabrede,  
Preisbindung, ähnliche Vereinbarungen oder vorbereitende Handlungen, die eine unzulässige 
Wettbewerbsbeschränkung darstellen, getroffen haben / habe oder treffen werden / werde, 

g) dass für unser / mein Unternehmen kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares,  
gesetzlich geregeltes Verfahren beantragt wurde, kein Antrag auf Eröffnung eines  
Insolvenzverfahrens oder eines vergleichbaren, gesetzlich geregelten Verfahrens mangels 
Masse abgelehnt wurde, kein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde, 

falls ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde, werden wir / werde ich ihn auf Verlangen 
vorlegen. 

h) dass wir / ich der Kreisverwaltung Steinburg auch vor Auftragsvergabe auf Verlangen die  
Einhaltung der genannten Erklärungen und Verpflichtungen – a) bis g) – innerhalb von 
sechs Kalendertagen nach Aufforderung durch die Vergabestelle nachweise/-n und die  
Einsicht in unsere / meine Unterlagen gewähre/-n. 

Ferner ist uns / mir bekannt, dass sich der Kreis Steinburg für den Fall, dass wir / ich unrichtige 
Erklärungen abgegeben habe/-n und bei Nichterfüllung der genannten Verpflichtungen  
folgende Bestimmungen vorbehält: 
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Dass die Nichterfüllung der Verpflichtungen oder unrichtige Erklärungen nach a) bis g) sowie grob 
fahrlässige oder mehrfache Verstöße gegen h) auch durch unsere / meine Nachunternehmer, den 
Kreis Steinburg zur fristlosen Kündigung des Auftrages berechtigen. Bei derartigen nachweisbaren 
Verstößen werden wir / werde ich und unsere / meine Nachunternehmer für drei Jahre von  
Auftragsvergaben des Kreises Steinburg ausgeschlossen. 

 

 

 
 

, den 

   

    (Firmenstempel) 

  (rechtsverbindliche Unterschrift) 
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